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2. Kreisklasse Herren OHZ

TV Falkenberg IV : TSV Worpswede III 
Montag, 20.11.2023, 20:15 Uhr

Henze macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TV Falkenberg IV, als Joel Henze
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Worpswede III sicherstellen
konnte. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV Falkenberg IV ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Ringel /
Henkelmann waren Draeger / Flathmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen am Nachbartisch Knirr / Trageser-Schmidt
ihre Partie gegen der Rhein / Linares noch mit 3:2. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten indes
am Nachbartisch Henze / Otten bei ihrer Niederlage gegen Schmidt / Stelljes. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Jan Ringel ringen
musste Jens Draeger in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Astrid Knirr bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Juri der Rhein noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Frank Schmidt war danach wiederum
der Gastgeber Heiko Flathmann, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz
doch noch bestätigen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwar brachte
Angel Linares Joel Henze phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Joel Henze mit 3:1
durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Zwar brachte Heinrich Henkelmann
Kathrin Otten phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kathrin Otten mit 3:1 durch.
Völlig überlegen agierte Otten hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Eva Trageser-
Schmidt hatte dann ihren Gegner Wilfried Stelljes beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl sie im Vorfeld als deutlicher Außenseiterin in die Partie gegangen war.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV Falkenberg IV und des TSV Worpswede III in
die Box. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Jens Draeger und Juri der Rhein,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Astrid Knirr gelang es, Jan Ringel im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nur einen Satz verlor Heiko Flathmann beim 11:3,
3:11, 11:9, 11:5 gegen Angel Linares und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:4 für Flathmann und 8:7 für Linares
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Joel Henze hatte, entgegen
der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Frank Schmidt beim 11:5, 11:6, 11:5
keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. 6:3 (Henze) bzw. 2:13 (Schmidt) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Falkenberg IV am 28.11.2023 gegen die TSG Wörpedorf-
Grasberg-E. II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.11.2023 gegen die TuSG Ritterhude V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Falkenberg IV

Doppel: Draeger / Flathmann 0:1, Knirr / Trageser-Schmidt 1:0, Henze / Otten 0:1 
Einzel: J. Draeger 1:1, A. Knirr 1:1, H. Flathmann 2:0, J. Henze 2:0, K. Otten 1:0, E. Trageser-
Schmidt 1:0 

 TSV Worpswede III
Doppel: Rhein / Linares 0:1, Ringel / Henkelmann 1:0, Schmidt / Stelljes 1:0 
Einzel: J. Rhein 2:0, J. Ringel 0:2, A. Linares 0:2, F. Schmidt 0:2, W. Stelljes 0:1, H. Henkelmann 0:1


